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MONATSPROG RAMM
Mitgliederversammlung

Mittwoch, den 4. September 1957, um 20.15 Uhr im Burgerratssaal des
Casinos.
Farblichtbildervortrag unseres Clubkameraden Fred Zürcher über «Dolomitenfahrten

».

Geschäftliches: Protokoll der Mitgliederversammlung vom S.Mai 1957;
Aufnahmen; Kurzbericht über die Monate Mai bis August 1957;
Durchführung der Bergchilbi 1958 (Samstag, 1. November 1958); Eigenheim an
der Brunngasse (siehe besonderen Bericht mit Anträgen auf S. 2; Wahl der
Abgeordneten für die AV in Herisau vom 19./20. Oktober; Mitteilungen;
Verschiedenes.

Angehörige sind zum Vortrag freundlich eingeladen; der geschäftliche Teil dagegen
ist nur für die Clubmitglieder bestimmt.

Exkursionen Genaue Angaben siehe Tourenprogramm)
September

7./8. 30 Jahre Wildstrubelliiitte. Programm s. S. 4. Anmeldeschluss und Be¬

sprechung: 30. August.
7./8. Urbachengelhorn 2768 m-Grossengelhorn 2781 m. Leiter: A.Zürcher.
7./8. Frosehkopt 2674 m-Kingspitz 2621 m. Leiter: E. Walther.
7./S. Ilundsliorn 2928 m-Sehiltliorn 2970 m. Leiter: A. Zbinden.
7./8. Schneidehorn 2937 m (Senioren). Leiter: O. Tschopp.
7./S. Gspaltenhorn 3437 m-ISüttlassen 3192 m. (Subsektion Schwarzenburg)

Leiter : H. Dauwalder.
21./22. Dents-du-Midi 3260 m. Leiter: H. Baumgartner.
21./22. Dent-de-Morcles 2969 m (Senioren). Leiter: Ch. Suter.
2S./29. Gross-Lohner (Westgrat) 3048m. Leiter: H.Kammer.

29. Holigant 2163m. Leiter: A.Zürcher.
29. Hochmatt 2151 m (Senioren). Leiter: E. Iseli.

29. 9.-5. 10. Kletterwoche in den Gastloscn. (Subsektion Schwarzenburg). Leiter:
Ch. Kisslig. Käheres s. S. 4.

Veteranen

31.Aug. Niederwangen-Riedern-Eichholz-Bcthlehem. Leiter: K.Schneider,
Tel. 3 54 93. Wegen Kollision mit «30 Jahre Wildstrubelhütte» vorverlegt.

5. Ganztägige Donnerstagstour im Emmental. Leiter: Jos. Rieh, Tel. 5 19 07.
22. Ganztägiger Sonntagsausflug nach Lauencn-Geltenschuss. Leiter: Hans

Roth, Tel. 5 04 49. Anmeldung bis spätestens 14. September.



CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC Nr. 8

Jugendorganisation
31. 8.-1. 9. Baltscliieder-Stockhorn. Leiter: F. Hanschke.

21./22. 9. Gtspaltenhorn. Leiter: H. Steiger.

Gesangssektion
Proben am 11., 18. und 25. September im Saal der «Webern», punkt 20.15 Uhr.
Der Vorstand zählt auf lückenloses Antreten aller Sänger, damit sofort mit dem
Einstudieren des umfangreichen Programms für den am 2. November stattfindenden

Pamilienabend begonnen werden kann.

Photosektion
Mittwoch, den 11. September, 20.00 Uhr, im Clublokal: «Die Parbendias des 1.-4.
Banges aus dem Wettbewerb 1956.»

Anmeldungen: MITGLIEDERLISTE
Frank Kurt Günter, Dr. med., Leer/Ostfriesland, Mühlenstrasse 62
Helfenstein Max, Arzt, Bolligen Strasse. 117, Bern (Stamm-Mitglied Sektion Pilatus)

Totentafei
Otto Wälti, pens. Beamter SBB, Eckweg -7, Biel, Eintritt 1912

SEKTIONSNACHRICHTEN
Zum Traktandum «Eigenheim»

Seit der Einreichung des Baugesuches der Philanthropischen Gesellschaft «Union»
in Bern für den Abbruch der Gebäude Brunngassc 36-40 und die Errichtung eines
Neubaues mit Gesellsehaftsräumen, Büros, Wohnungen und 2 Kegelbahnen,
welche am 15. Oktober 1956 erfolgte, sind gute 10 Monate verflossen, bis endlich,
nach langwierigen Verhandlungen über Fassadengestaltung, Brandmauern,
Baulinien, Geschosszahl usw., die ersehnte Baubewilligung am 13. August 1957
erteilt wurde. Die Bekanntmachung betr. Errichtung von Clubräumen mit
Ausschankrecht und Kegelbahnen (Patent für geschlossene Gesellschaft), welche
gemäss Wirtschaftsgesetz besonders zu erfolgen hat, ist dieser Tage im
Stadtanzeiger erschienen.
Wenn nach den frühern Vorschriften an der Brunngasshaidenseite Neubauten
mit 6, ja 7 Geschossen bewilligt werden konnten, so sieht die neue Bauordnung
mit den Sondervorschriften für die Altstadt nur noch 4 Geschosse vor, jedoch mit
der Möglichkeit der Bewilligung von Ausnahmen. Wenn nunmehr auch 5
Geschosse bewilligt wurden, so bedeutet dies eine Herabsetzung um 1 Gesohoss gegenüber

dem im Jahre 1956 eingereichten Baugesuch, wie es im Zirkular des
Vorstandes vom 15. Oktober 1956 umschrieben wurde.
Dies hat zur Folge, dass der Bau um ein Geschoss tiefer in den Boden verlegt
werden muss, wodurch unser Aufenthalts- und Bibliothekraum vom 1. Stock ins
Erdgeschoss (Brunngaßseite) und die Aufenthaltsräume der «Union» vom Erd-
geschoss in das 1. Untergeschoss (Brunngaßseite) zu liegen kommen. Dies
bewirkt, dass für uns der Platz über den Laubenbogen verloren ging, was aber
teilweise dadurch ausgeglichen wurde, dass die Dunkelkammer mit Vorraum der
Photosektion unter Vergrösserung ihrer Fläche von lim2 auf 19,5 m2 ins 2.
Untergeschoss verlegt werden konnte.
Mit 77,5 m2 ist unser Aufenthaltsraum (Saal) praktisch gleich geblieben (Projekt
Oktober 1956: 78 m2). Die Bibliothek umfasst jetzt 78,5 m2 gegenüber 87 m2 gemäss
dem 1. Projekt. Andrerseits war im 1. Projekt der Bücherausgaberaum ausserhalb
der Bibliothek gelegen, jetzt ist er im Bibliothekraum eingeschlossen. Die Möglichkeit,

den Saal zu Lasten der Bibliothek etwas grösser zu gestalten, bleibt noch offen
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